
durch Krieg und Gefangenschaft ab Man, John Mbıti1, Jaroslav Pelıkan
und Lukas Vischer. Vandenhoeck1951 bis seliner Emerıtierung 1979 1m

Pfarrdienst der Evangelıschen Kırche In Ruprecht, Göttingen 1989 1534 Se1-
Hessen und Nassau, vornehmlich in ten Ln 268,—
Darmstadt und Umgebung tätig Sein Nach wen1g mehr als dre1 Jahren lıegtWiırken hat sıch aber auch In der Luthe-
rischen Konferenz ın essen un Nas- U  an der 7zweıte Band in fast völliger

Neuauflage VOTIL. Dabe!l ist zunächst
SAau niıedergeschlagen, der sich schon die verlegerische un! redaktıo-anschloß und deren Vorsitzende: selıt
1958 WAäl. In der ollten unter Öku- ne Leistung bewundern, die Lig

mıiıt 5/4 Spalten und Redaktionsschlußmenischer Perspektive besonders beach-
tet werden dıe Beıträge VoNn Alexander bereıits Anfang März auslıe-

tern können und das beıl einemVölker (Danksagung, Bekenntnis und Druckfehler-Bestand, der sıch In ebensoAnrufung. Bemerkungen ZUT ref. mıinımalen TrTeNzen hält w1e beim ersten(Abendmahlspraxıs), VON eda Müller and Es überzeugen aber nıcht L1UT dıe(„„Miterlöserin‘“?), Heınz Schütte Auf redaktionelle und verlegerische Sorgfalt,dem Weg einem gemeinsamen Ver-
ständnıs un! Bekenntnis des apostoli- ondern SCHAUSO diejenige 1m TIassen

der Realien, selbst dort, 6S siıchschen Glaubens heute), Reinhard TIEe- schwer zugängliche oder leicht über-lıng (Ökumene un: Aufbruch ‚UuCI sehende Detaıils, 7. B 1m Bereich derUfern), Gottfried Klapper (Dıaspora Ökumene, handelt. Der Wert des ‚uCeIMNund Toleranz die Überlebenschancen
VO  — Minoritäten), eorg Kretzschmar EKL als verläßliches Nachschlagewerk

ist daher NO(Amter un! Diıienste 1m SanzZeCIl ottes- Zur Konzeption 1im anNnzZCH istvolk 1m Dıalog mıt der orthodoxen
Kırche ), Hardıng Ever (Ist der Blıck DCN, daß dıe Beobachtungen, die 1m

36.Jg S. 3515 1{1) dieser Zeıitschriftzurück eın Schritt nach rückwärts? VOo:  n wurden, durch den BandBemerkungen ZU evang.-kath. Doku-
ment „Lehrverurteilungen kırchen- weitgehend bestätigt werden Das el

nachdem 1U  — dıie älfte des esamt-trennend?e Joachım Maßlner (Dıie werks erschıenen ist, heben sich insbe-Beziehungen zwıschen der Kırche VO  —

England und der FEKD ein1ıge Aspekte ondere eren Vorzüge noch deutlicher
heraus Für den Bereich der Ökumeneder Entwicklung), Friedrich ÖOtto Schar-

bau Amt und Ordination) SOWIle der läßt sich das u. Folgendem aufzel-

Rechenschaftsbericht des Jubilars SCH beim Buchstaben „I“ ırd ıne
Reihe VOIl weltweıten Bewegungen und‚„„Dreißig Jahre erneuerte Lutherische

Konferenz‘‘ —19 Institutionen, dıe VO ihrem Sachanlıe-
Vo SCH her auch unter dem entsprechenden

Stichwort hätten aufgeführt werden
unter undkönnen, ‚„international“‘

amı unter dem Gesichtspunkt nat1o-
ENZYKLOPADIE naler oder konfessioneller Grenzüber-

schreitung dargestellt, u. e diıe nter-
Evangelisches Kirchenlexikon nterna- national Assoclation for Religi0us TeeE-

tionale theologische Enzyklopädıe, dom (ISTG), die International cumen1-
and G-—K) Herausgegeben VON cal Fellowship die International
Erwın Fahlbusch, Jan Milic Loch- Evangelıcal Church dıe nier-
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natiıonal Lutheran Confierence (ILC), Dankbar ist Rez 1m Namen vieler
der Internationale Rat Christlicher Kır- Benutzer, daß wichtige ökumenische
chen (ICCC), der Internationale Rat Bereiche wWwI1e  < Gesamtafrıkanısche und
Christen und Juden (ICCJ) un! der Asıatische Kiırchenkonferenz, Kolonia-
Internationale Versöhnungsbund lısmus und 1SS10N (H Gensichen),

Das mac Analogien sichtbar und Kommıissıon für internationale ngele-
Vergleiche möglıich, unter dem Stich- genheıiten, Konferenz Europäischer Kır-
'ort ‚„‚Ökumene‘“‘ 1Ur ıne Polarıisierung chen Glen Wiıllıams) und kontextuelle

verzeichnen ware. Ahnlich zeigt dıe Theologıie (Lothar Schreıiner) 1n eigenen
Aufreihung den Stichworten Beiträgen behandelt werden, aber auch,
‚„‚Kirche/kirchlıich“‘ und Verbindungen da Problemfelder, die Aaus der Oku-
mıt selbständıgen rtıkeln, WIE welıt- LLLCIIC ihren Nachdruck empfangen, auf-
gefächert und spannungsvoll dıe VOI- sınd WIeE Gemeindeaufbau
schiedenen Sachbereiche sıind, dıie durch (ın hıilfreicher Aufgliederung entspre-
solche Kennzeichnung sprachlıch auf- chend den verschiedenen Kontexten),
einander bezogen sind un 1m Ööffent-
lıchen Bewußtsein zweiıftellos mıt Kırche Gewalt/Gewaltlosigkeıit (Davıd Gill),

unger (Georg Elwert), Indianer (Reıin-verbunden werden, ja meıst für Ss1e Freinse), Konsum /Konsumver-
stehen. Es ist auch begrüßen, dal3 zıiıcht (Peter Hunzıker) Dagegendiese Beiträge 1m Sıinn einer weıtausgrel- nehmen dıe Länderberichte einen
fenden Realenzyklopädie einen Infor-
mationsbedarf decken, der ın em breiten aum ein (Zz. B ‚‚Kolumbien“‘

51/» Sp. gegenüber 417” für ‚KlerusMal vorhanden ist un! gerade 1ın theo- un! Laien‘‘). Peinlich ist ein unqualı-logischer Literatur oft übersehen 1rd.
Und 6S ist schließlich wichtig, daß ein fizıerter Beıtrag WI1eEe ‚‚Kannıba-

lısmus ..qualıitativer ekklesiologischer Anspruch Hervorheben möchte Rez dıe lar-erhoben und die rage wachgehalten
wiırd, worin die gekennzeichneten heıt, mıt der vorliegende Probleme

im Artıkel „G’Griechenland* oder ‚„„Kır-Bereiche denn NU.  — substantiell oder
relational übereinstimmen, WI1Ie tief chenkampf““‘ or VOI allem bschn 4)
Inkarnatıon un Pneuma In dıe Welt VOINl ausländischen Autoren TO-

chen werden Gefreut hat ihn dıe keines-vordringen und der Gilaube dıe Welt
gestaltet. WCBS selbstverständliıche Aufnahme der

In Abschnıiıtt des Artikels ‚.Kırche" Beiträge ZUT krıtiıschen Theorie,
Krishna-Bewußtsein und dıie breıte Eın-(Gegenstand, Aufgaben un! TODIeme

der Ekklesiologie) wird dies auch anNngC- beziehung der philosophıschen ottes-
lehre (Eriıch Heıntel). Abschließendsprochen. Leider sind dann aber die

historischen, theologischen, sOZz101lo0g1- möchte Fragen nıcht unterdrücken,
schen eıträge konfessions- bzZzw. die sıch ihm über den Artıkeln

Gesetz, dogmatisch (Albrecht Peters)fachspezıfisch abgefaßt, daß auf dıe
Problemanzeıige eıne Antwort mehr DbZW. esetz un! Evangelium (Martıin
erfolgt Dal3 der ökumenische Kontext Stöhr) und Gew/'lssen, eo (Wolfgang
lutherischer Huber) ergeben habenEkklesiologie (Ulrıch
Kühn) thematisıert wird, erfreut sicher Wenn (SOo Martın Stöhr) ‚:die paulını-
allgemeın, äßt aber zugleich nachfra- sche und lutherische Gesetzeskritik 1m
SCH, aru dies für die Ekklesiologie Namen des Wortes ottes qualitativ
der anderen Kırchenfamilien unterblieb. nıchts anderes ist als dıe 1n der abbiıinı-
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schen Dıiskussion immer wıiıeder praktı- besondere Stärke dieses Beıtrags) noch
zierte Neuauslegung und TICL. 1ST mehr lesen möchte, als dal} das theolo-
dann nıcht das Ovum des verloren- gische Denken jenes überindividuelle

un damıt sinnlos geworden, Sollen, das 1m (Gjew1issen ZU Bewußt-
sein ommt, ‚„als Gottesrelation faßt‘‘daß In EKL Aufl überhaupt noch

getrennte Artıkel ‚„‚Evangelıum‘“‘ un un! diese überindıividuelle Bindung An
AGesetz“ erscheinen? Da dıes OiIien- jedem ezug auf normatıve Verpflich-
sichtlıch nıcht dıe Meınung der Redak- tungen ZUT Sprache komm
t1ıon ist, läßt 111a mıt dem Be1i- nıcht gerade auch der mıt Recht ent-
trag ‚Gesetz und Evangelıum“‘ einen alteten Politikrelevanz des (jew1ssens
UTfOTr Wort kommen, für den diese guttäte, WE dessen Befreiung, dessen
Unterscheidung DEr Reizwort geworden Freiheıit und damıt das gute (Gjew1issen
ist un! 1m runde ihren Inn verloren als der anthropologische Ort gefaßt WeCI -
hat? Und ist theologischer Übermut, den, dem das Evangelıum ın über-
WECNN INa unter ‚‚GewI1ssen, theolo- indıvıdueller Mächtigkeıt Ausdruck 11n-
gisch“‘ be1l ausdrücklicher Anerkennung det? Und müßte VO er nıc
der hıstorischen Partien und der heran- einen ezug ZU Artıkel ‚„„Freude‘‘
SCZOBCHECI Humanwissenschaften (dıe geben? Vo
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